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Kooperation durch Kommunikation und Kontinuität

in für die Region schwerpunktrelevanten Themenfeldern wie:
Städtetourismus, Stadtkultur, Wohnen, Verkehr, Infrastruktur, Einzelhandel,
Konversion, Regionale Netzwerke, Bürgerbegegnung

mit der  Zielstellung:

• Kontinuierlicher Informations- und Erfahrungsaustausch
• „Plattform“ für abgestimmtes Handeln
• Stärkung des „Wir-Gefühls“
• Interessenvertretung nach Innen und Außen
• Initiierung und Durchführung grenzüberschreitender Initiativen und Projekte

Ergebnisse

Website: www.forum-grenzstaedte.net  oder  www.forum-miast-granicznych.net zwei-
sprachige Informations- und Kommunikationsplattform und Forum für Informations-
vermittlung und Erfahrungsaustausch über die Grenze hinweg
Benennung von Kooperationsfeldern: Tourismus, Energieeffiziente Städte, Grenz-
überschreitende Funktionen, Gesunde Städte, Gesunde Region

Kontakt Stadt Seelow Landesamt für Bauen und Verkehr
Bürgermeister Außenstelle Frankfurt (Oder)
Küstriner Straße 1 Müllroser Chaussee  48
15306 Seelow 15236 Frankfurt (Oder)
Tel: 03346 802-111 Tel: 0335 560-2701
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ältester Badeort der Mark Brandenburg, Kurstadt mit historischer Altstadt, Schloss,
Schloss- und Kurpark, durch Villen mit Fassaden aus dem  Barock, dem Klassizis-
mus und der Gründerzeit geprägt, eingebettet in urwüchsige Natur, malerische Aus-
blicke in das Oderbruch und über die Oder
ca. 13.100 Einwohner

www.bad-freienwalde.de

Kneipkurort am Ufer des Schermützelsees, gastfreundliche märkische Kleinstadt
mit Parks und Promenaden, Ackerbürgerhäusern und Stadtvillen, Mittelpunkt der
Hügel- und Kessellandschaft  „Naturpark Märkische Schweiz“
ca. 1.700 Einwohner

eine Stadt mit interessanter Geschichte, mit breiter Entwicklungsperspektive der
Wirtschaft, in malerische Naturlandschaft mit Seen und Wäldern, ein unbestrittener
Vorzug der Gemeinde sind reiche Erdöl- und Gasvorkommen
ca. 14.000 Einwohner

gewachsener Industriestandort mit einem europaweit modernsten Stahlwerk in land-
schaftlich reizvoller Umgebung, denkmalgeschützte Kernstadt aus den 50er Jahren,
neue Stadt zwischen historischen Ortsteilen, über Oder und Oder-Spree-Kanal An-
bindung an europäisches Wasserstraßennetz
ca. 35.000 Einwohner

Städte im Forum mehr über uns

Woiwodschaftshauptstadt, wirtschaftliches, infrastrukturelles, kulturelles und Bildungs-
zentrum der Woiwodschaft Lubuskie, an der Kreuzung internationaler Verkehrswe-
ge, nach Stettin zweitgrößte Stadt im polnisch-deutschen Grenzraum
ca. 126.000 Einwohner

Stadt im Mündungsgebiet der Oder und Warthe mit Eisenbahn- und Straßen-
grenzübergang,  besondere Attraktion bilden „Kostrzyner Pompeji“- die freigelegten
Ruinen der Altstadt und der Festung, industrielles Zentrum durch Sonderwirtschafts-
zone Kostrzyn-S³ubice
ca. 17.600 Einwohner

Tor zur „Märkischen Schweiz“, alte märkische Kleinstadt mit mittelalterlicher Stadt-
mauer und trutzigen Türmen, Stadt mit Forschungstradition, Sitz eines Leibnitz-
institutes zu umweltgerechter Landnutzung
ca. 7.500 Einwohner

Stadt mit einer über 700jährigen Geschichte, mit vielen mittelalterlichen Sehenswür-
digkeiten, umgeben von einzigartigen Seen und Naturreservaten, günstige geografi-
sche Lage, durch reiches Kultur- und Sporterbe für Besucher, Touristen und Natur-
liebhaber,  gastfreundliche Stadt
ca. 12.000 Einwohner

Sitz der Gemeindebehörden, Kleinstadt am Rande der Rzepiner Heide, am Fluß
Ilanka, gelegen an den bedeutenden Straßen- und Eisenbahnhauptstrecken Berlin-
Warschau-Moskau, Odermagistrale für Kohletransporte
ca. 6.800 Einwohner

kleine attraktive Kreisstadt am Rande des Oderbruchs, Marktplatz mit Schinkelkirche,
gekreuzt von den Bundesstraßen Berlin-Küstrin und Frankfurt (Oder)-Stettin, ge-
prägt durch traditionelles Gewerbe, Schauplatz der letzten großen Schlacht des 2.
Weltkrieges - Gedenkstätte Seelower Höhen
ca. 5.900 Einwohner

Perle der Lausitz im Tal der Spree, reich an sehenswerten Bauten, im historischen
Stadtzentrum Schloss, Kreuzkirche und Bismarckturm, aufstrebender Industrie- und
Gewerbestandort, Geburtsort des Schriftstellers Erwin Strittmatter
ca. 26.000 Einwohner

malerisch geprägte Stadt, in der Szprotawa Ebene an den Flüssen  Bobr und
Szprotawa, reich an Sehenswürdigkeiten, günstig für die Stadtentwicklung ist Nähe
zur deutschen und tschechischen Grenze sowie zu wichtigen Verkehrsverbindun-
gen, Bildung eines 200 ha großen Wirtschaftsgebietes am Rande der Stadt
ca. 12.700 Einwohner

Kleinstadt eingebettet in urwüchsige Natur, am Rande des größten Schutzgebietes
für Wasservögel in Europa, Vorzüge: Nationalpark „Unteres Odertal“, Safari-Zoo
und zukünftiger Dinosaurierpark
ca. 6.900 Einwohner

www.rund-um-buckow.de
oder www.kurstadt-buckow.de

www.eisenhuettenstadt.de

www.bip.gorzow.pl

www.gryfino.pl

www.kostrzyn.um.gov.pl

www.stadt-muencheberg.de

www.mysliborz.pl

www.seelow.de

www.slubice.pl

www.spremberg.de

eine der ältesten Städte Westpommerns, am Rande des Nationalparks „Unteres
Odertal“, regional bedeutendes Versorgungs- und Dienstleistungszentrum,
Wassersportzentrum als touristischer Anziehungspunkt
ca. 22.000 Einwohner

Grenzstadt mit drei Grenzübergängen am rechten Oderufer, die „Zwillingsstadt“ von
Frankfurt (Oder), kleinste Universitätsstadt Polens „Collegium polonicum“, Sport-
stadion, Handels-,Dienstleistungs- und Erholungszentrum mit Sonderwirtschaftszone
ca. 17.000 Einwohner

www.rzepin.pl

www.szprotawa.pl

www.witnica.pl

www.debno.pl


